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Wandbehang: Alle~orie von Steyr 

1 n W a I t er Bog g s Ausstellung, welche vom 4. - 11. November 
im Ausstellungssaal des Rathauses zu besichtigen Gelegenheit 
war, befand sich auch dieser eine Allegorie von Steyr darstellende 

Wandbehang. 
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Aus dem Stadtsenat 

Am 12. 10. 1965 wurde vom Stadtsenat die 82. or­
dentliche Sitzung abgehalten, in welcher umer 

dem Vorsitz von Bürgermeister Josef Fellinger 16 A nträ­
ge behandelt wurden. 

Die bevorstehende kalte Jahreszeit kündigte sich 
in einigen Anträgen des Fürsorgeausschusses an, welche 
der Senat dem Gemeinderat nach Zustimmung zur end­
gültigen Bewilligung zuleitete. Es waren dies die Frei­
gabe von S 210 000, - - für die Kohlenhilfsaktion 1965/ 
66 - 1. Teil (Zuteilung von zweimal 500 kg pro Jahr 
an Fürsorgeunterstützungsempfänger und von einmal 
200 kg an nicht befürsorgte Empfangsberechtigte) und 
die Bewilligung von insgesamt rund S 200 000, - - für die 
Weihnachtssonderzuwendung 1965 an bedürftige Personen 
und Rentner (S 60, -- bis S 100, -- je Person) und die 
Weihnachtssonderaktion 1965 für Fürsorgeunterstützungs­
empfänger (Ausgabe von Warenbons im Werte· von 
S 75, - - bis S 200, - -) . Für die Nac;:hschaffung von Säug­
lingswäschepaketen für das Jahr 1966 wurden S 128 000, -
bereitgestellt. 

Im Verlaufe der Sitzung wurden noch folgende Auf­
träge (Gesamtsumme S 290 000, --) vergeben: 

Maler-, Anstreicher- und Glaserarbeiten für den 
Kindergartenneubau Wehrgraben S 178 000, --; 

Vornahme der restlichen Adaptierungsarbeiten im 
Lebzelterhaus S 100 000, --; 

Anschaffung eines Redncrpodi ums für das Stadt­
theater S 8 000, --; 

Einschaltung eines Werbeinserates für die Stadt 
Steyr in das Winterheft der Zeitschrift "Oberösterreich" 
S 4 400,--. 

Schließlich stimmte der Stadtsenat noch dem 
Verkauf einiger Grundflächen sowie von Teilen des 
öffentlichen Gutes im Wehrgraben für die Bauvorhaben 
W II und III der Gemeinnützigen Wohnungsgesellschaft 
der Stadt Steyr und dem Verkauf eines Grundstückes im 
Orrsteil Fischhub zur Errichtung eines Einfamilienhau­
ses zu. 

Einige Gewerbesachen standen am Schluß der Sit -
zung zur Debatte. · 

Der Stadtsenat als Aufsichtsrat der GWG geneh­
migte den Abschluß (Bilanz, Gewinn- und Verlustrech­
nung der GWG) zum 31. 12. 1964 und nahm den in je­
der Richtung anstandslosen Revisionsbericht des Ver­
bandsprüfers zur Kenntnis. In einer der nächsten Folgen 
desAmtsblattes wird hierüber ausführlich berichtet wer­
den. 

Entsprechend dem obencrw ähnten Beschluß des 
Stadtsenates über den Verkauf von Gründen im Wehr­
graben wurde seitens der . Gemeinnützigen Wohnungs­
gesellschaft der Stadt Steyr der Ankauf dieser Grund­
stücke beschlossen. Es sol1en dort die Bauvorhaben W II 
und III mit insgesamt 16 Wohneinheiten errichtet wer­
den . An Aufträgen wurden ve.:geben: 

Ausführung der Glaser-, Asphaltierungs- und 
Schwarzdeckerarbeiten für das Wiederaufbauvorhaben 
Ennsleite XIX sowie Herstellung der Stahlkellfenster 
und Vornahme der Taucharbeiten für die Holzfenster 
bei diesem Bauvorhaben; 

Vergabe zur Installierung der Warmwasserpumpen­
hei zung für den Volkswohnbau Tabor XV/1 und 2. 

Die Vergabeaufträge erreichten eine Summe von 
S 1 400 000, --. 
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Aus dem Gemeinderat 

Die 23. ordentliche Sitzung des Gemeinderates, 
die am 19. 10. 1965 im großen Sitzungssaal des 

Rathauses stattfand, hatte ein umfangreiches Tagungs­
programm (36 Tagesordnungspunkte) zu bewältigen. 
Bürgermeister Josef Fellinger führte den Vorsitz. 

Es sei zuerst auf die wichtigsten Anträge, die den 
Stadtsenat schon durchlaufen haben und über welche in 
der Spalte "Aus dem Stadtsenat " zum größten Teil schon 
berichtet worden ist, verwiesen. Bewilligt wurden 
S 600 000, -- als Erhöhung der Baurate 1965 für den Kin­
dergartenneubau im Wehrgraben, S 477 000, -- für den 
Ankauf von Brennmaterial für städtische Ämter, Schu­
len und Kindergärten,S 375 000, -- für die Kohlen -
hilfsaktion und die Weihnachtszuwendung an Bedürftige, 
S 360 000, -- für die Erneuerung der Teufelsbachbrücke, 
S 225 000, - - zur Herstellung des Straßenunterbaues für 
den Wohnhauswiederaufbau Tabor - Tascl1elried, 
S 145 000, -- zum Zwecke der Einrichtung einer 'Hei­
zungsanlage für das neue Gebäude der Städtischen Mu -
sikschule, Brueknerplatz 1, S 116 000, -- zur Erneuerung 
der Wasserleitung in der Pfarrgasse, S 100 000, -- als 
Spende an den Hochwasserfonds der Landesregierung 
(nachträgliche Genehmigung). 

Der Gemeinderat bewilligte schließlich die zur 
Durchführung des gesamten Asphaltierungsprogrammes 
1965 notwendigen Mittel in der Höhe von S 1 275 000, - . 

Der Gemeinnützigen Wohnungsgesellschaft der 
Stadt Steyr wurde ein Vorfinanzierungsdarlehen zur Er­
richtung der 1. Etappe des Bauvorhabens Ennsleite XVIII 
in Höhe von S 3 200 000, -- sowie ein Baukredit von 
S 3 000 000, -- zur Schaffung von 34 Garconnierenwoh­
nungen auf der Ennsleite gewährt . Gleichzeitig erfolg -
te die endgültige Festsetzung der Bedingungen für das 
Darlehen, das der GWG zur Errichtung des Garagenbaues 
G VII (S 250 000, - -) seinerzeit gegeben worden ist. 
Dem Verein Lehrlingsheim wurde eine Subvention von 
S 500 000, - - zur Errichtung eines Mädchenheimes auf 
der Ennsleite zugesprochen. 

Der Gemeinderat beschloß ferner den Ankauf von 
Liegenschaften in der Stelzhamerstraße und in der Via­
duktgasse zum Preise von S 2 820 000, - - und stimmte 
dem Verkauf einiger Grundstücke im Wehrgraben an die 
Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft für ein entspre­
chendes Bauvorhaben zu. 

Weiters bestimmte der Gemeinderat, daß für die 
Kalenderjahre 1963 und 1964 die Grundsteuer bei al­
len Steuergegenständen einheitlich in der Höhe des Jah­
resbetrages für das Kalenderjahr 1962 unter Buücksich­
tigung der in den Kalenderjahren 1963 und 1964 einge­
tretenen Änderungen in der Art und im Bestand des 
Steuergegenstandes sowie hinsichtlich der Eigentums­
verhältnisse auszuschreiben ist. 

Die Bundesverfassungsgesetz - Novelle 1962 hat 
hinsichtlich der Übertragung von Angelegenheiten des 
eigenen Wirkungsbereiches der Gemeinde auf Bundes­
polizeibehörden verschiedene Änderungen gebracht. 
Zur Herstellung eines den neuen Vorschriften entspre­
chenden Zustandes ist ein entsprechender Antrag der 
Stadtgemeinde an das Amt der oö. Landesregierung zu 
richten. Der Gemeinderat ermächtigte den Bürger­
meister, diesen Antrag ehestens zu stellen. 

Die restlichen Anträge befaßten sich mit bau­
rechtlichen Belangen. 
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Es wurden vier Ausnahmegenehmigungen (Schaf­
fung eines Bauplatzes an der Ennser Straße im Bereich 
des Ortsgebietes Gleink, Errichtung eines Wohnhauses 
in Gründberg sowie eines Zubaues am Oberen Schiff­
weg und eines Garagenhofes in der Arbeiterstraße) aus­
gesprochen und die Teilbebauungspläne "Ennstalbrücke" 
und "An der Enns''. abgeändert . Diese Abänderung be­
steht im wesentlichen aus der Anordnung eines größeren 
Bogens von der Brückenauffahrtsrampe zum Rennbahn -
weg am nördlichen Brückenkopf der Ennstalbrücke und 
in der Schaffung einer Abfahrtsrampe zu den Parkplät­
zen für den Sportplatz Rennbahn. 

In dieser Sitzung hat der Gemeinderat über 
S 13 800 000, - - Verfügungen getroffen. 

* 
Aus dem Stadtsenat 

Am 27. 10. und 2. 11. 1965 wurde die 83. ordent­
liche Sitzung des Stadtsenates abgehalten. Auf 

Grund des umfangreichen Sitzungsprogrammes erwies 
sich eine Verteilung auf zwei Verhandlungstermine als 
notwendig. 29 Anträge wurden zum Beschluß erhoben. 

Drei Subventionsansuchen konnten positiv abge­
schlossen werden. Der Bezirksstelle Steyr des Österrei • 
chischen Roten Kreuzes wird demnach eine Zuwendung 
von S 40 000, --, dem Verschönerungsverein eine sol­
che von S 5 000, - - und den SOS-Kinderdörfern Inns­
bruck eine Subvention von S 1 000, - - • zukommen. 

Der Kassabericht der Freiwilligen Stadtfeuerwehr 
Steyr für das Rechnungsjahr 1964 wurde zur Kenntni~ ge­
nommen. Der Stadtsenat bewilligte ferner, ab Beginn 
des Jahres 1966 ein neues Muster der Sportplakette der 
Stadt Steyr. Für die Anschaffung von 2000 Plaketten 
wurden S 9 700, - - freigegeben. 

Studienbeihilfen an · zwei Schüler höherer Lehr­
anstalten außerhalb von Steyr wurden im Ausmaß von 
S 200, -- und S 400, -- p. M. , entsprechend den gel­
tenden Richtlinien, gewährt. 

Mittelfreigaben und Auhragsvergaben für nach­
genannte Zwecke erfolgten · im Gesamtwerte von 
S 16 330 000, - -; 

* 

Vergabe der Baumeisterarbeiten für die neue Ta­
borschule S 15 350 000, - -; 

Erneuerung der Kruglbrücke: Baumeisterarbeiten 
S 402 000, --; Ausführung des Stahlträgerrostanstriches 
S 9 000, --; 

Instandsetzung der Stützmauer im Bereiche des 
Hauses Wokralstraße 20 auf der Ennsleite S 263 000, --; 

Herstellung eines Zaunes im Zuge der Regulie­
rung der Schweizergasse S 60 000, --; 

Ankauf von Nähmaschinen für die Städtische Frau­
enberufsschule S 9 000, --; 

Anschaffung von Einrichtungsgegenständen für zwei 
zusätzlich als Klassenzimmer verwendete Räume in der 
Punzer- und Bergschule S 9 5 O O, - - ; 

Beschaffung von Spiel- und Beschäftigungsmate­
rial sowie von Turngeräten für die städtischen Kinder­
gärten für das Jahr 1965 S 26 000, --; 

Ankauf von 1100 Bänden des Werkes "Geschichte 
der Stadt Steyr" von Franz Xaver Pritz, Neuauflage. 
S 199 000, --; 

Auflage von 10 000 Stück Postkarten mit einge­
druckten Motiven aus Steyr durch die Postzeugverwal­
tung, Postreklame, S 2 000, --. 

Der Stadtsenat stimmte ferner dem Ankauf einer 
Rohrgrabenpumpe zum Preise von_ rund S 10 000, - - für 
das Städtische Wasserwerk zu und genehmigte die Ver­
pachtung des vor kurzem erworbenen Tröschberggutes 
in St. Ulrich. Schließlich gelangte noch eine gegen 
einen Baubewilligungsbescheid des Magistrates einge­
brachte Berufung zur Entscheidung. 4 Gewerbeansu­
chen wurden im letzten Teil der Sitzung behandelt. 

Als Aufsichtsrat der Guneinnützigen Wohnungs­
gesellschaft der Stadt Steyr wurden durch den Stadt­
senat die Zimmermanns- und Spenglerarbeiten sowie 
die Furallieferung für die Wohnbauten Enns leite XVIII a/ 
1 - 3 und b/1 - 2 sowie die Herstellung der Elektro­
und Gasinstallation und der sanitären Anlagen für die 
Bauten Tabor XV /1 - 2 und Schlüsselhof VI/1 - 3 
vergeben. Die Gesamtauftragssumme beläuft sich hie­
bei auf S 1 190 000, - - . 

* 
Jahreshauptversammlung 1965 

der Gemeinnützigen Wohnungsgesellschaft der Stadt Steyr 

A ls Träger des sozialen Wohnungsbaues stellt sich 
in unserer Stadt die Gemeinnützige Wohnungsge­

sellschaft der Stadt Steyr mit ihreni. großen Bauvolumen 
von Jahr zu Jahr mehr in den Vordergrund. Am 12. Ok­
tober 1965 hielt die Gesellschaft ihre diesjährige Gene­
ralversammlung ab , bei der der Vorsitzende, Stadtrat 
Alois Besendorfer , Bürgermeister JosefFellinger als Ver­
treter der Stadt, und den Finanzreferenten, Bürgerm. -
Stellv. Dir. Schanovsky als Gesellschafter, neben den 
leitenden Beamten des Unternehmens, begrüßen konn­
te. 

Die Generalversammlung hatte sich neben ver­
schiedenen aktuellen Problemen insbesonders mit dem 
Jahresabschluß 1964 zu befassen, der wieder ein um-

fassendes Bild der Tätigkeit der Gesellschaft in die­
sem Geschäftsjahr bietet. So konnte der Vorsitzende 
berichten, daß im Jahr 1964 130 Wohnungen neu in die 
Benützung der Mieter übergeben wurden; sämtliche im 
Berichtsjahr neu fertiggestellte Wohnungen befinden 
sich auf dem Siedlungsgelände der Hohen Ennsleite, 
welchem die Bautätigkeit der Gesellschaft ein gänz­
lich neues Gepräge gibt. Auf dem Tabor wurde dies­
mal nur eine Garagenanlage errichtet, es befinden sich 
dort aber 56 und im Siedlungsgelände Steinfeld sogar 
64 Wohnungen im Bau. Zum Bilanzstichtag verfügte 
die Gesellschaft über 1885 eigene Wohnungen, die sich 
auf 343 Einraum-, 695 Zweiraum-. 744 Dreiraum­
und 103 Vierraumwohnungen verteilen. Siedlungs-
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Schöne oassende Geschenke für Weihnachten in 
großer Auswahl für Klein und Groß finden Sie in , 
unseren Schaufenstern. 

TEXTILHAUS ff erzig Steyr, Sierninger-Str.12 

Ofen -Herde von 

Eberlberger 

Wenn Sie das 
Bessere wollen ! 

Warmluffölen, Kamine, 
Olöfen, Verkleidungen 

T eilzohlung, Beratung, Kundendienst 
Sonderausste llung Pachergasse gegenüber Stadtkino 

* 

H EUE R NOCH 
Tausende Schilling 
mehr Lohn oder Gehalt 
durch die hohen Steuerermäßigungen, 
wenn Sie noch vor dem 31. 12. 
mit dem Bausparen beginnen. 
Wer bauspart, geht zu Wüstenrot 

BAUSPARKASSE 

Auskunh und Beratung: Horst Geyer, 
Steyr, Wokralstraße 16, Tel. 2051 

Gegen Einsendung dieses Inserates erhalten Sie ein 
Gratisheft unserer Farblachzeitschrift und ausführliche 
Prospekte (Name und Anschrift nicht vergessen 1) 

Frohe Weihnachten und 
ein gutes Neues Jahr entbieten 

GEBR. KUFFNER 
WERKSTATTEN FUR MALEREI, 
ANSTRICH, SCHRIFTEN, AUTO­
LACKIERUNG 
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STEYR, 
MARIENSTRASSE 4, 
PYRACHSTRASSE 1 

KOSMETIK INSTITUT HELIA + 
STEYR, GLEINKERGASSE 6, TELEFON 3620 

Auch zum heurigen WEIHNACHTSFEST 
und für 1966 die besten Wünsche Ihre 

DIPL. KOSMETIKERIN INGEBORG SMILOWSKY 

schwerpunkte sind nach wie vor mit 849 Wohnungen 
die Hohe Ennsleite und mit 742 Wohneinheiten das Ge­
biet Tabor-Taschlried. Auf den Schlüsselhofgründen 
wurden bisher 115, in Steinfeld 100 Wohnungen er­
baut. 

Die von der Gesellschaft durchgeführten Neupla -
nungen und der vorhandene Bestand an Baugrundstücken 
lassen ein Erlahmen der Bautätigkeit nicht befürchten. 
Von dem inzwischen begonnenen, 375 Wohnungen samt 
Geschäftslokalen und Garagen umfassenden Wiederauf­
bauvorhaben auf der Ennsleite und den laufenden Neu­
bauten, darf sich die Gesellschaft eine fühlbare Ent­
spannung auf dem Wohnungssektor erwarten. Mit ge­
wisser Besorgnis wird allerdings die Entwicklung auf dem 
Gebiete der Bauwirtschaft verfolgt. Die Überlastung der­
selben und der damit verbundenen Gewerbezweige be­
dingt heute schon überall größere Verzögerungen bei den 
Baufertigstellungen zum Nachteile der Wohnungswerber 
und behindert die Abrechnungstätigkeit. 

Aus dem Finanzbericht der Gesellschaft konnten 
die Vertreter der Stadt mit Genugtuung zur Kenntnis 
nehmen, daß die Gemeinde noch immer der weitaus 
größte Darlehensgeber des sozialen Wohnungsbaues in 
Steyr ist und ihre Darlehensmittel bzw. Zuschüsse mehr 
als die Hälfte der gesamten Finanzierung der Gesell­
schaft betragen. Der Anteil des Landes Oberösterreich 
beträgt hingegen nur etwas mehr als 20 o/o, während der 
Bundesanteil überhaupt nur 12, 7 o/o ausmacht. Der Rest 
verteilt sich auf die Gelder privater Kreditinstitute und 
anderer öffentlicher Stellen sowie Eigenmittel der Ge­
sellschaft . 

Die Geschäftsführung konnte mit Recht darauf 
hinweisen, daß sie. wähn~nd des Beric.hrsjahres alle Ver­
pflichtungen fristgerecht erfüllt hat und die Finanzie­
rung aller in Ausführung stehender Bauten voll gesichert 
ist. Die Bilanzsumme hat inzwischen die stattliche Höhe 
von rund 209 Millionen Schilling erreicht, womit die 
Gese llschaft, das darf wohl ohne Überheblichkeit be­
hauptet werden. den größeren gemeinnützigen Woh­
nungsunternehmen Österreichs zuzuzählen ist. Der gro­
ße Umfang der laufenden Geschäftstätigkeit wird schon 
dadurch unterstrichen, daß im Laufe des Jahres 1964 
mehr als 6, 1 Millionen Schilling an Mietzinsen bzw. 
Betriebskosten vereinnahmt wurden und zwar bei einem, 
gegenüber den letzten Jahren, unveränderten Stand an 
Sachbearbeitern. Durch das inzwischen angelaufene 
Großbauvorhaben auf der Ennsleite werden die Organe 
der Gesellschaft in den nächsten Jahren noch mehr als 
bisher in Anspruch genommen werden. 
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Mit Braunsbergermö(?el behaglicher wohnen 

Aus unserer großen Schlafzimmerabteilung 

E M PI R E - Schlafzimmer Modell II A I D A 11 

TEPPICHZENTRUM 

Teilzahlungen Teilzahlungen 

• PAPIERFACHGESCHÄFT 

[f Ba-;, .. '1,K~e .. 
führend in Füllfedern, Briefpapier u. Lederwaren 

STEYR, Bahnhofstr. 1 Telefon 28 9 52 

SEIT 20 JAHREN 
beweisen unzählige Kunden 

KREDIT IST VERTRAUENSSACHE 
Daher ihre Barkredite 

Auto-,Maschinen-,Möbel-sowie div. Kredite nur bei 

KVB SELLNER - MAURER KVB 
Steyr, Haratzmüll erst r. 42 - T elefon 4067 

Schleiflack weiß, seidenmatt 

EINRICHTUNGSHAUS 

BRAUNSBERG ER 
S T E V R O ö. P A C H E R G A S S E 17 

BETTEINSÄTZE und Federkerne inlagen-

der KARL ERZEUGUNG 

Manzenreiler o.H.G. 
STEYR, Steinerstraße 4/d, Tel. 33 38/ ~erie 

Schöne Weihnachtsgeschenke 

Kunstkeram ik W\ .-
~~~~~~:~~1:::g ~--

-- /0 
Küchenmaschinen OFE'N-HERDE-OLOFEN 

OB AUF DEM SKI - OB AUF DEM EIS, 

,,. Figur gewinnt stets ihren Preis ! ,,. 
Schlank werden durch Paraffinpackungen und Sportmassage 
nach der Methode des INSTITUTES HERRICHT, WIEN. 

Jetzt auch in Steyr-Garsten, im 
MASSAGE UND KOSMETIK - INSTITUT E L LA 

Garsten, Larndorferstraße 29 - Tel. 38004 
■ B ITTE VORANMELDUNGEN TELEPHONISCH MIT DER NR. 380041 
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FROHE WEIHNACHTEN~· TEPPICHE 
-t * ~- VORHANGSTOFFE 

BESICHTIGEN SIE BODENBELÄGE 
UNVERBINDLICH UNSERE NEUEN VERKAUFSRAUME 

Die Generalversammlung konnte auch den Be­
richt des gesetzlichen Prüfungsverbandes über die Re -
v ision der letzten Jahresabschlüsse zur Kenntnis neh­
men, der feststellt, daß Vermögens- und Kapitalslage 
der Gesellschaft gesichert, die Rentabilität der Wirt­
schaftsführung gegeben und die finanzielle Lage in je­
der Hinsicht gefestigt erscheine . Lobende Erwähnung 
findet im Berichte a uch die Tätigkeit der Bedienste­
ten und der ausschließlich ehrenamtlich handelnden 
Funktionäre. 

Schließlich wurde von der Generalversammlung 
die statutenmäßig vorgeschriebene Neu- bzw. Wieder­
wahl von Aufsichtsratsmitgliedern vorgenommen und 
für den aus dem Stadtsenat ausgeschiedenen Landes-

rat Franz Enge, Stadtrat Konrad Kinzlhofer in denAuf­
sichtsrat berufen, der sonst keine Ve ränderungen auf­
weist. Abschließend wurden verschiedene Probleme der 
gesellschaftlichen Bautätigkeit einer eingehenden Er­
örterung unterzogen. 

Die Wohnungsgesellschaft der Stadt Steyr konnte 
somit abermals auf beachtliche Leistungen zur Ver­
besserung der Wohnverhältnisse in unserer Stadt hin­
weisen; sie darf aber auch die berechtigte Hoffnung 
hegen, daß es ihr in Hinkunft gelingen wird, so um­
sichtig wie bisher zu wirken und vor allem die zuneh­
mend schwieriger werdenden Finanzierungsprobleme 
zu meistern. 

.)tandartenübergabe an die Panzerartillerie-Abteilung 4 

A m Samstag, den 23. Oktober 1965, fand auf dem 
ehemaligen Exerzierplatz der Artilleriekaserne 

Steyr die feierliche Übergabe einer Standarte sowie ei­
ner Ehrentrompete an die Panzerartillerieabteilung 4 
sta lt. 

Bereits vor dem Beginn der Feierlichkeiten leg­
ten Burgermeister Fellinger und General der Artillerie 
Vogl auf dem Steyrer Soldatenfriedhof Kränze im Na­
men der Stadt Steyr und des 1:-lerrn Bundesministers für 
Landesverteidigung nieder. 

Unter großer Anteilnahme der Bevölkerung und 
der Schuljugend nahm sodann die Feier ihren Anfang. 
Unter den Ehre ngästen befanden sich Landeshauptmann­
stellvertreter Lud wig Bernaschek, Landesrat Enge, Na­
tionalrat Schmid!, Bürgermeister Fellinger mit den 
Mitgliedern des Gemeinderates sowie zahlreiche Ver­
treter des öffentlichen Lebens. Von militärischer Sei­
te waren General der Artillerie Vogl, als Vertreter des 
Herrn Bundesministers für Landesverteidigung, sowie 
Generalmajor Waldmüller, Brigadier Obermair und der 
Militärkommandant von Oberös terreich, Oberst Klein, 
anwesend. 

Nach einer Feldmesse weihte Mil(tärprovikar Jo­
hann Innerhofer die neuen Ehrenzeichen. Landeshaupt­
mannstellvertreter Bernaschek übergab soda nn die vom 
Land Oberösterreich gewidmete Ehrentrompete und Bür­
germeister Fellinger die von der Stadt Steyr gestiftete 
Standarte an den Kornmandanten der Panzerartillerieab­
teilung 4, Major Pichler. 

Bürgermeister Fel linger überbrachte der Truppe 
die Grüße der Bevölkerung der Stadt Steyr und betonte, 
daß die Standarte als ·zeichen der Verbundenheit zwi­
schen Stadt und Garnison gelten solle. 

Landeshauptmannstellvertreter Bernaschek wies in 
seiner Festansprache darauf hin, daß die Panzerartillerie­
abteilung 4 mit diesen Ehrenzeichen Symbole erhalten 
habe, die sie hoch in Ehren halten solle. Er ging sodann 
auf den Anlaß der Feierlichkeit, den Tag der Fahne ein 
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IM ANSCHLUSS AN DIE FEIERLICHE ÜBERGABE DER 
EHRENTROMPETE DURCH LANDESHAUPTMANNSTELL­
VERTRETER BERNASCHEK UND DER STANDARTE 
DURCl:-I BÜRGERMEISTER JOSEF FELLINGER ERFOLGTE 
DER VORBEIMARSCH DER PANZERARTILLERIEABTEI-

LUNG 4 AN DER El:-IRENTRIBÜNE. 
Foto Hartlauer 
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Zum Weihnachtseinkauf 
das Ziel der ganzen 

Familie · 

,, GROSSTES KAUFHAUS STEYRS" 
Aufmerksame Bedienung MIT DER GROSSTEN AUSWAHL Fachku ndige.Beratung 

und betonte, daß dieser Tag alle Österreicher an die 
wiedergewonnene Freiheit und die Neutralität des Lan­
des erinnern möge. Die Aufgabe der Soldaten sei es 
aber, diese Neutralität zu schützen und zu verteidigen. 

Ein motorisierter Vorbeimarsch der Panzerartille­
rieabteilung 4 vor den Ehrengästen bildete den Abschluß 
der Feier. 

* * 
Volkshochschule der Stadt Steyr 

,,llTTWOCH, 22. Dezember 1965, 19. 30 Uhr, 
Arbeiterkammersaal 
8. (letzte) Sendung der Quizreihe des Österreichischen 
Rundfunks "ALLE NE UNE" - Steyr · Mödling 

Restkarten-Ausgabe ab 17 . 12 . 1965 im Rathaus, 2. 
Stock vorne, Zimmer 212 . 

Die Sendung wird um 20.15 Uhr im II. Programm des 
Österreichischen Rundfunks übertragen . 

Kulturamt der Stadt Steyr 
Veranstaltungskalender 

NACHTRAG FÜR DEN MONAT NOVEMBER 1965 

FREITAG, 26 . November, - SONNTAG, 5. Dezem­
ber 196-5, täglich von 9 - 12 und 13 - 18 Uhr , 
Ausstellungsraum Rathaus, Steyr, Stadtplatz 27 : 
"10 Jahre HOFMANN-AUSSTELLUNG in Steyr" 

Der akademische Maler Hans Hofmann zeigt Bil ­
der a us Steyr, seiner Umgebung vom Ennstal bis Hin­
terstoder, sowie Gemälde aus Nord- und Südtirol. 

MONTAG, 29 . November 1965, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
Farblichtbildervortrag Prof. Dr . Helmuth Burg er : 
"TRAUMREISE NACH JAPAN" - 1. Teil: Hin- und Rück­
reise: 
Liningrad - Moskau • Chabarowsk - Nachodka (Transsi -
birische Eisenbahn) - Irkutsk - Baikalsee - Bra tsk (größ ­
tes Kraftwerk der Welt) 

~ 

Veranstaltungskalender 
Dezember 1965 

DONNERSTAG, 2. Dezember 1965 , 20 Uhr, 
Schloßkapelle Steyr, Schloß Lamberg: 
Farblichtbildervortrag DDr . Franz Fischer (Wien) 
"AUF DEN SPUREN DES APOSTELS PAULUS" 
Syrien - Kleinasien - Griechenland 

SAMSTAG, 4. Dezember 1965, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5 : 
KONZERTABEND der Gesangschule HERTA PARZER­
LARISCH 
Am Flügel: Kapellmeister Stephan An der k a 

MONTAG, 6. Dezember 1965, 20 Uhr , 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
Farblichtbildervortrag Dr. Hugo Porti s c h (Wien) : 
"SO SAH ICH CHINA" 

DIENST AG, 7. Dezember 1965, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5 : 
Farblichtbildervorrrag des bekannten österreichischen 
Alpinisten Walter A 1 rn berge r (Eisenerz): 
"KREUZ UND QUER DURCH DIE ALPEN" 
(gemeinsame Veranstaltung mit dem Bergrettungsdienst 
Steyr) 

* 
F. P. HOFER DAS HAUS DER WEIHNACHTSGESCHENKE 

Weihnachtsgeschenke von bleibendem Wert in größter Auswahl! Haus- und 
Küchengeräte , Küchenmaschi nen, Glas- und Porzellan, Innendekoration. 

* * OSTERREICHISCHE ERZEUGNISSE UND EIGENE IMPORTE 
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Für Ihren Weihnachtseinkauf Sportbekleidung für Herren Damen u. Kinder 

von HAUBEN EDER 
KLEIDER HAUSER 

MITTWOCH, 8 . , - MONTAG, 20. Dezember 1965, 
täglich von 10 - 12 und 16 - 19 Uhr, 
Ausstellungsraum Rathaus, Steyr, Stadtplatz 27: 
AUSSTELLUNG DES KUNSTVEREINES STEYR 

FREITAG, 10. Dezember 1965, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
Farblichtbildervomag Prof. Dr. Helmuth Burg er: 
"TRAUMREISE NACH JAPAN" - 2. Teil: Fahrt durch 
das japanische Meer und die Tsugaru-Straße 
Jokahama - Tokio - Nikko - Kamakura - Enoschima 

SONNTAG, 12. Dezember 1965, 9. 30 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
STUDIENKONZERT 
Ausführende: 
Orchester: Schulorchester 

Lehrlingsorchester der Steyr-Werke 
Stadtkapelle Steyr 
Symphonieorchester der Gesellschaft der Mu­
sikfreunde Steyr 

Solisten: Waltraud Bergsmann, Violine 
Karl Holzner, Klarinette 
Günter Bauer, Klavier 

Leitung: Rudolf None s 

Zur Aufführung gelangen Werke von P. Huber, G. Lot­
terer, C. M. v. Weber, J. E. Ploner, F. Schubert , 
J. Haydn, W. A. Mozart 

SONNTAG, 12. Dezember 1965, 16 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
DER SCHÜLERKREIS KÄTE V O G L MUSIZIERT 
(Klaviermusik, Blockflötengruppen -
Johann Vierganck ( 1641) : Weihnachtskonzert für zwei­
stimmigen Chor und Streicher -
Chöre für gemischte Stimmen) 

MITTWOCH, 15. Dezember 1965, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkammer, Steyr, Färbergasse 5: 
Die Bühne "DER MORGENSTERN" aus Holstein spielt 
"DAS CHRISTIGEBURT-SPIEL" 
in der alten Spielweise aus Oberufer. 

Es ist jenes aus der Literatur berühmte geistliche 
Spiel, das in einem deutschen Dorf in der Nähe von 
Preßburg als altes Kulturgut weiterlebte. 

Die letzte Prägung geschah in der Frühreforma­
tion aus der Schule der Meistersinger . Die beiden wich­
tigsten Melodien sind bis ins 12. Jahrhundert zurückzu­
verfolgen. Einige Spielformen sind mutmaßlich bis 1000 
Jahre alt, mutmaßlich sogar vorchristlich-germanischen 
Ursprungs. 

Die Bühne "Der Morgenstern" wurde 1945 von Dr . 
Reinhold Netolitzky, ehemals Schüler und Mitarbeiter 
Max Reinhardts bei den Sa lzburger Festspielen, gegrün­
det. Sie gastiert in den Ländern der Bundesrepublik 
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Deutschland und im deutschsprachigen Ausland. Die 
wichtigste Aufgabe der Bühne ist die Pflege antiker und 
mittelalterlicher Dramatik in deren ursprünglicher Spiel­
weise. 
(Gemeinsame Veranstaltung mit dem Katholischen und 
Evangelischen Bildungswerk Steyr) 

DONNERSTAG, 16. Dezember 1965, 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"OTHELLO , DER MOHR VON VENEDIG " - Trauerspiel 
von William Shakespeare 
Abonnement I - Gruppen A und C - Restkarten ab 10. 
Dezember 1965 im Freiverkauf an der Kasse des Volks­
kinos 

FREITAG, 17. Dezember 1965, 19.30Uhr, 
Scbloßkapellc Steyr, Schloß Lamberg: 
WEillNACllTSKONZERT DER STÄDTISCHEN MUSIK­
SCI I ULE STEYR 

SONNTAG, 19. Dezember 1965, 17 Uhr, 
Stadtplatz (vor dem Christbaum): 
WEIHNACI-JTSSINGEN des MGV "Sängerlust" Steyr 

MITTWOCH, 22. Dezember 1965 (nicht wie ursprüng­
lich am 23. 12. 1965), 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"DIE FLEDERMAUS" - Operette von Johann Strauß 
Abonnement I - Gruppen A und B - Restkarten ab 17. 
Dezember 1965 im Freiverkauf an der Kasse des Volks­
kinos 

DONNERSTAG, 30. Dezember 1965, 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"LA BOH~ME" - Oper von Giacomo Puccini 
Abonnement II (Kleines Abonnement) - Restkarten ab 
25. Dezember 1965 im Freiverkauf an der Kasse des 
Volkskinos 

Allfällige weitere Veranstaltungen des Kulturamtes 
im Monat Dezember 1965 werden durch Anschlag 
und Rundfunk bekanntgegeben. 

Auflage 
kontrolliert 

4 
und ver­

öffentlicht Im 
HANDBUCH 
DER PRESSE 
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JJC)ll( 
DORO GOLD 

DORO ROT 
{'r]cl - muccr~ji,in 

DORO BLAU 
klassisr/1 - nuJd 

DOR.O GRÜN 
111 odcm - /.:rüjli.g 

Wünschen Sie sich eine schöne 
Polstergarnitur ? 

Dann nehmen Sie sich die Mühe und 
besichtigen Sie das große Lager an 
schönen Polstergarnituren der 

MOBELHALLE LANG 
STEYR, HAAGERSTRASSE 
und SCHLOSS LAMBERG 

- - - - --- -· ) ... _. 1,,-..,. 

----------- .. 111it Doro froh cle➔n ganze➔n Ta~:J 

Jetzt schon an's schenken denken ! 
Bitte kommen Sie und überzeugen Sie 

sich selbst, Sie werden bestimmt das 

Richtige finden! 

+ 
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Weihnachtsfreude mit festlicher Bekleidung 
aus dem Hause 

ALDIURIER 
STEYR ■ KLEIDERHAUSER ■ WELS 

Theater Oberösterreichs im 
16. und 17. Jahrhundert 

Das Land ob der Enns, jenes heutige Bundesland 
Oberösterreich also, das von der Reformation am 

nachhaltigsten ergriffen wurde und sich von allen öster­
reichischen Bundesländern am hartnäckigsten der Gegen­
reformation widersetzte, so daß diese zunächst nur mit 
Gewaltmaßnahmen des Staates durchgesetzt werden 
konnte, spielte in der österreichischen Theatergeschich­
te des 16. und 17. Jahrhunderts keine unbedeutende 
Rolle. Erinnern wir uns nur daran, daß das erste Groß­
ereignis im humanistischen Theater Deutschlands - die 
Aufführung von Konrad Celtis' "Ludus Dianae" - in der 
Linzer Residenz stattfand (1. März 1501). Und als die 
alten, mächtigen Landklöster bei zunehmendem Verfall 
durch das Eindringen der Reformation ihre kulturelle 
Vormachtstellung an die protestantischen Städte abtre­
ten mußten, entwickelte sich Steyr - im 16. Jhdt. die 
bedeutendste "Industrie-" und Handelsstadt Österreichs 
neben Wien - zum Zentrum des protestantischen Schul­
theaters in Österreich. Ein beredtes Zeugnis für die 
Aktivität und Originalität der Steyrer Lateinschule auf 
theatralischem Gebiet legen jene dreizehn deutschen 
Schuldramen ab, die uns in Drucken von den beiden 
Rektoren Thomas Brunner und Georg Mauritius d. Ä. 
überliefert sind. Wenn das kleine Land ob der Enns die­
sen hervorragenden Platz in der Theatergeschichte 
Österreichs im Zeitalter des Absolotismus auch end­
gültig an Wien abtreten mußte, so verdient doch - un­
ter einer Vielfalt von theatralischen Erscheinungsfor­
men - das Schultheater zu Kremsmünster besondere 
Beachtung, und das vor allem in jenem Jahrzehnt des 
17. Jhdts .. in dem es vom größten Raror.kdramatiker 
der Benediktiner, von P. Simon Rettenbacher 
(1634 - 1706), geleitet wurde. Nebe"n einer star­
ken dramatischen und musikalischen Begabung 
besaß er eine intime Kenntnis der bühnentech­
nischen und inszenierungsmäßigen Errungenschaften 
seiner Zeit, die er sich bei seinen Italienreisen und 
als Leiter des Salzburger Akademietheaters erworben 

SCHONE WEIHNACHTSGESCHENKE 

J 
in Strickwaren sowie Kleider u. Mäntel im 

DAMEN MODENHAUS 

BADHOFER 
Steyr. Bahnhofstraße 4 
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hatte. Da sich das reiche Kremsmünster den Luxus ei­
ner geräumigen hochbarocken Kulissenbühne mit zahl -
reichen Verwandlungsmöglichkeiten und dem ganzen 
dazugehörigen szenischen Apparat, wie Flug-, Blitz­
und Donnermaschinen u. a. m. kisten konnte, ent­
standen unter Rettenbachers Regie eine Reihe von In­
szenierungen. die gerade ihres harmonischen Verhält­
nisses zwischen Wort und visueller Aussage wegen würdig 
sind, neben die ins Visuell-Überdimensionale gesteiger­
ten Aufführungen des Wiener Hofes gestellt zu werden. 

Entnommen dem Buch 
"Theater in Österreich" 
Jahrgang 1965 

Dr. Albert Sturm 

Ein neuer Autobus 

im innerstädtischen Verkehr 

A m 3. November übernahm Bürgermeister-Stellver­
treter Direktor Schanovsky im Beisein von Stadtrat 

Alois Huemer, dem Referenten der Städtischen Unter­
nehmungen, namens der Stadtgemeinde einen "Saurer"­
Autobus, der im innerstädtischen Linienverkehr zwischen 
Ennsleite und Tabor eingese tzt wird. 

Es ist dies der erste Wagen einer Serie, der nur 
mehr 1 Mann Personal benötigt. Der im Heck eingebau­
te Steyr-Motor der Type WD 613, mit dem· übrigens 
sämtliche Ortslinienautobusse ausgestattet sind, stellt 
eine äußerst bewährte Konstruktion dar. So laufen zum 
Beispiel mit diesem bewährten Steyr-Erzeugnis drei Wa­
gen auf der Strecke Münichholz, welche schon je an 
die fiOO. 000 km zmüc.kgeleet haben. Der Wagen besitzt 
pneumatische Türen, die nicht innen eingesetzt sind, 
sondern mit der Außenhaut abschließen, bietet 35 Sitz­
plätze und ist für 30 Stehplätze zugelassen. Die Behei­
zung erfolgt durch einen Klimaschrank (W armw asserhei­
zung). Die Länge des Busses beträgt 10, 60 rn gegenüber 
10, 30 rn der bisherigen Type, ist 2, 50 rn breit und weist 
eine Höbe von 2, 90 m auf. 

Recht frohe Weihnachten und 
" Gut Licht" im Jahre 1965 

WONSCHT IHR FOTOFACHGESCHAFT 

MEHWALD 
Steyr, Bahnhofstraße 3, Tel. 2435 u. Stadtplatz 33 
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btR • ICRAWll"ll'tN - MU,FIL' 
Ll~BT RUSRCDCN. 

,, 1-llls wollt ihr denn'.' 
sagt- er, • ic.h tt-c1ge o/och 
Kt--ei1va*n ! • 
Rls ob es c.Jc;imit- Q~'lh wät-e. 
€t- soLL immet- eine e1ride~e 
treigeh , clcit-cilAf kommt e:s 
Gin. Rrn MOhtc;ig eine c;inclei-e 
a?s ~m ~onntcig, cm, 
1>1ens+ci:1 e-1he- C\hciei-e oils 
Clm Monte1g ••• :ll.4 jedem 

t\n'.lUS ~wei, d,-ei r~ssehqe. ~'1n Ist .S:chlLAss 
n,it ciem fRRW~T€.l.l- M"iffel. U~q dcis fiHlt 
ca-,genenm oiv1f. 

w,e s1i t:tsrsrtLLeM köNNtM, 
oa EIN • l<RAWRJ~H­
MUF'FeL" IM -IA&IS IS'r. 

GA~ 8/NFACtl: 
Bie so,-+iet-eh clie ('rcn„a-/teh 
die in-i teeiclet-scht-cmk hö11ge11. 
Lihl(~ die nuhfoseh , c/1e nie 
011s Tageslicht L::ornmen ., 1-echts 
die • oktive11•, die wi~klicl, 9et1-C1 • 
.9e11 wet-clen. 

. _ Eh~tic~ sein! h'e1111 t-echts n41-
dre1 ~eingeh - /I-IUF'FE"l 1m tlG\LAS 1 1-iehh es fi.:inf 
s111d - 1mme1- noch 91-osse MUFF€L- (iefahi-. . 
!>er. Mcirin, <>Jer- etlvvl5 i.iAf &ich h<'ilt, bes1t~t 
~LI 1ec/em Ahal.l~ meh1-e1-e ~t-C1k!C1-llen. 
Uhd wechselt sle i-ege[mi:issig ! 

Btk,eNNTNIS.St EIHtS €1ftMALi"EN 
• k1U\WATT&I - NUFF'tLS., 

1)v1 Liebe Jeit - . 
WCl!i l-\JCH- ic\.-\ fl'.\t- e,1-1 MUFFE.L. 
Wehiger K~wettte11 _ols .Ah~L-\'36; ~ 
'1et-C1de .so , cils .. M!te ich rnits 
nicht te,steh kontien. 
Tx::lbei WCIJ- alles ni..1r 99alW1ke1i» 
lOSi~!.'.eit. . . 
N~ J~ - jeM hcibe ich ~1.1 jedem 
An~LAg ~n1ei, dtei t:J'lSSende­
m~a-tten. Llnd achte jeden 
Moi-gen dat-a(Af, c/ciß i~n 1-1icht 
die ron gestern t..1rnb1ncie. 

M~h f~nlt sich d~Vlh e-infcich besser. 
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J!LiLJikhrwSl E. K A L T E N B A. ( H E R, Steyr, Stadtplatz 24, bietet.-
GROSSTE AUSWAHL AN SCHALLPLATTEN, KLEINPIANOS FUHRENDER MARKEN 

PHILIPS PHILICORDA, PHILIPS PLATTENSPIELER, HOHNER UND KLINGENTÄLER 

HARMONIKAS, WANDER-, ELEKTRO-, UND KONZERTGITARREN. MUSIKWAREN ALLER ART. 

MIETKLAVIERE. * Übernahme von Klavierreparaturen und Stimmungen, durch-
Vorführungen jederzeit unverbindlich ! ge~ührt von Herrn Alois V e t t e r, Klavierbauer in Enns. 

Frohe Weihnachfen und ein Prosif Neujahr enfbiefef 

Fa. M. U. E. E C K H A R D 
Gasthaus - Transportunternehmen B P Tankstelle und Service 

St. Ulrich bei Steyr, Eisenbundesstraße Telefon 4161 und 28325 

(j__t(9Mt 1Ueihnaehtefll alllrl {f)täJit rJleurjaiu(_ mit 

fin tr lller . 
wünscht Ihnen die 

Bürgerliche Brauerei Steyr 
Ges. m. b. H. 

Pachergasse 7 Te 1. 2050 

FROHE WEIHNACHTEN UND PROSIT NEUJAHR 

wünscht HAFNERMEISTER 

HANS KITTINGER 

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN 

GL0CKLICHES NEUES JAHR 

OFEN, KAMINE, HERDE, WARM­
LUFTHEIZUNGEN, ELEKTRO -
NACHTSPEICHEROFEN, FLIE­
SEN, PFLASTER, MOSAIK. 

+ ;:~~;TFRNEHMUNG 
AR CH. H.DRUSSLER 

Johannesgasse 14 a Telefon 2407 

RECHT FROHE WEIHNACHTEN UND 

EIN GUTES NEUES JAHR wünscht 

Fa. Bruno Kny & Sohn OHG 
KRISTALLUSTERERZEUGUNG 

Ramingdorf bei Steyr 

STEYR, HAAGERSTRASSE 24 

STEYRER KRIPPERL 
WIEDER GEOFFNET! 

Vorstellungen jeden 
Sonntag um 

14,00, 15, 15 und 16,30 Uhr 

HERZLICHE WEIHNACHTSGRüSSE UND EIN FROHES NEUES JAHR 

entbietet BAUMEISTER HANS HANDL 
Steyr, Bahnhofstraße 1 
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(f-_o-ü1-haur E. KALTEN BACH ER, STEYR, STADTPLATZ 24 
■ DAS FACHGESCHAFT FUR FOTO UND FILM BIETET 
■ ALLE VORTEILE BEI BERATUNG UND EINKAUF. 

Erstklassige Ausarbeitung von Schwarzweiss- und Colorbildern. An unsere Kunden verleihen wir kostenlos 

Dia- und Schmalfilmprojektoren. VORFOHRUNGEN JEDERZEIT UNVERBINDLICH. 

EIGENER VORFOHRUNGSRAUM ! 

C 

Frohe Weihnachten und ein Prosif Neujahr enfbiefef allen Kunden -+ 
FA. 

' 

JOHANN SICHLER 
BAU-UND MOBELTISCHLEREI 

STEYR, KLINGSCHMIEDGASSE 6 TELEFON 2441 

(f---1:IJ-he Weilifll.ftefttm u!lld eilll r/)tJJ Jit rJrnLrjaluc 
entbietet Firma 

LEO BUHM KG,STEYR 
Haagersfrasse 52 

Telefon 2195 
Wir erzeugen 
Einrichtungsteile für Rinder- und Schweine­
stallungen aus Beton und verzinktem. Eisen 

Betonwerkerzeugnisse 
Bims-Bausteine, Omnia-Fertig­
teildecken, Stahlbauerzeugnisse 

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN PROSIT NEUJAHR 

wünscht 

Fa.EMMERICH VOSL 
PORTAL BAU 

BAU-, KUNST-, KONSTRUKTIONS- SCHLOSSEREI GARTENZÄUNE 
STEYR, KLINGSCHMIEDGASSE 4, ENNSLEITE, TELEFON 3195 

FROHE WEIHNACHTEN UND PROSIT NEUJAHR 
ENTBIETET ALLEN KUNDEN 

4+4 Fa.Finsinger 
St. Ulric:h 42 Telefon 2476 AUTOS PE N G L ER E 1 

tin. ,f,,.o-luP., 70eiluw_ehi2.,f,e21 t1fld ein.. (JldRJ! neuer. (/ ah,- l~ünr.eht aLi m 'X.tmdm 

FA. RUDOLF V AZANSKY 
DER NEUE l AUDI 11ST EINGETROFFEN! 

Steyr, Haratzmüllerstraße 72 DKW UND MERCEDES VERTRETUNG 
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SPORTHAUS 
ASSELBERGER 

1965 

ENGE 24 
TEL. 3156 

Das Fachgeschäft für alle Sporfgrfen 

HOLZ- METALL- KUNSTST0FFSKIER, SICHERHEITSBINDUNGEN, 
SPORTBEKLEIDUNG JEGLICHER . ART 

ANBA- Anoraks, der Anorak der Osterreichischen 
National-Mannschaft 

•• 

SJADTISCHE UNTERNEHMUNGEN 
Direktion: Steyr, Oberösterreich, Färbergasse 7 st·eY' 

Telephon: 2371, 2372, 3215 . . · 

VERKEHRSBETRIEB 
WASSERWERK 

GASWERK 
STADTBAO 

REKLAMEBÜRO 
BESTATTUNGSANSTALT 

Die Städtischen Unternehmungen gestalten sich, ihren geehrten Kunden beste 

(f ~ü.JU..Riie zu ent bi ef en. 
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1:j:j;j~ll~flj IMMER VORAUS ! 
Jetzt mit der Magicnadel- daher können Sie mit Bernina jetzt 
auch noch heften in jeder gewünschten Stich länge ohne jede 
Umstellung an der Maschine. 

Und erfah ene Küufer wissen es: Beste Oualität ist auf 
die Dauer doch am bil ligsten ..... 
Und Bernina ifilt beste Schweizer Qualität. 
Darum ... . leisten Sie sich eine 1 :J §1 iJ~I 1~,;.1 

Vorführung - Beratung - Betreuung im NÄHMASCHINEN - FACHGESCHÄFT 
STEYR, BAHNHOFSTRASSE 14 TEL, 3120 

Frohe Weihnachten und Neujahrswünsche 

SANITATSHAUS 

FOHREND IN MIEDERWAREN, GESUND -
HEITSSCHUHEN, WARMEWASCHE UND 
KRANKE~PFLEGEARTIKEL. 

Steyr, Harafzmüllerstraße 5 Tel. 214 2 

Frohe Weihnachten und 
ein Prosit Neujahr 

entbietet Fa. Rudolf Pilot 
STEYR, Domberggasse, Johannesgasse 

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN PROSIT NEUJAHR 
allen meinen Kunden entbietet 

(if _a. 7um1ek 
GLASSCHLEIFEREI und AUTOVERGLASUNG 
Steyr, Wieserfeldplatz 5, Telefon 36 25 

Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr 

ENTBIETET Fa. FRANZ SCHARTNER 
SCHUHHANDEL UND SCHNELLSOHLEREI MASS­

WERKSTATTE F0R MODELLSCHUHE 

Steyr, Haratzmüllerstraße 16 Tel. 2595 

* * * * * 
Inhaltsverzeichnis 

AUS DEM ST ADTSENA T 
AUS DEM GEMEINDERAT 
AUS DEM STADTSENAT 

JAHRESHA UPTVERSAMMLUNG 
1965 DER GEMEINNÜTZIGEN 
WOHNUNGSGESELLSCHAFT 
DER STADT STEYR 

STANDARTENÜBERGABE AN DIE 
PANZERARTILLERIEABTEILUNG 4 

VOLKSHOCHSCHULE DER STADT 
STEYR 

KULTURAMT DER STADT STEYR -
Veranstaltungskalender November 
1965 ( Nachtrag) 
Veranstaltungskalender Dezem­
ber 1965 

THEATER OBERÖSTERREICHS IM 
16. UND 17 _ JAHRHUNDERT 

EIN NEUER AUTOBUS IM INNER­
STÄDTISCHEN VERKEHR 

AMTLICHE NACHRICHTEN 
Fürsorgewesen 
Kundmachungen 
Mitteilungen 
Post- und Telegrafenamt 
Standesamt 
Wertsicherung 
Ge wer bea nge legenhei te n 
Altersjubilare 
Baupolizei 

* * * * 

* 

S 2 
S 2 - 3 
S 3 

S 3 - 6 

S 6 - 7 

S 7 

S 7 

S 7 - 8 

S 10 

S 10 

S 17 - 23 

* 
Frohe Weihnachten allen werten Kunden! 

W0NSCHT Diplom Kosmetikerin lllaria Roth und empfiehlt sich für: 

INDIVIDUELLE GESICHTSPFLEGE ■ BALL- UND MASKENSCHMINKEN ■ KORPER- MASSAGE NACH DEN 

NEUESTEN ERKENNTNISSEN DER KOSMETIK ■ 

Steyr, Stadtplatz 12 / I. Tel. 27292 * Kostenlose Teintberatung * 
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~ . 

~~= INTBIITIT 

BAUUNTERNEHMUNG 

Josef Zwe tle„ 
STEYR, Stadtplatz 21 - Telefon 3941, 

1-«>4e lt) ~ r; 

UND EIN (iLüCKLICHES NEVES JAHR 

WONSCHT 

BAUMEISTER 

Franz Adami 
Bauunternehmung für Hoch- u. Tiefbau 
T el, 2610 STEYR, JOHANNESGASSE 25 

{f_t1 c9 fl e 1{J(lift na ehttn 
1JJ1d ein. ltet(di1-lu ,, 

r()r (9-J 1r'f (Jlau/aiur 
wm~SCHT 

Fa.W 1 

1 d I O.H.G. 
ZIEGEL WERKE 

STEYR, WOLFERNSTRASSE 10, 
(072 52) Tel. 2075 

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN 
UNO EIN 

GLÜCKLICHES NEUES JAHR 

ENTBIETET Holderer's Nachf. 

Feurhuber und Federer 
• PORTALBAU 
• KONSTRUKTIONSWERKSTÄTTE 
• BAUSCHLOSSEREI 

HOKA - Kipptore 
STEYR KOLLERGASSE 5 FERNRUF 3111 
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(f-ß-0-he 7i{)~ 

u11d q) ft_fJ-f!il rrlw_jatlJ( 
ENTBIETET BA u u NT ERN EH M u N G 

HAMBERGER 
TIEF- UND HOCHBAU 

0. H.G. 
FILIALE STEYR, STADTPLATZ 31 

TELEFON 2012 

Ing. Baumeister 

Sepp Schinagl 
Steyr, Sudetenstraße 1 

(nächst Krankenhaus) Ruf 3014 

.. 

Ausführung und Projek­

tierung von modernem 

Wohnungsbau sowie 

Herstellung u. Verlegung 

von Spezialestrichen und 
{ 

Plastikböden aller Art 

·•~ r,. Leopold 
J■■~..i 

,1111~~ LANGTHALER 
•■■■■■■• Dachdeckermeister 
......... ,,~ S.imt liche Dacl1-
•■~1■•••• ' ......... , -,~ deckarbeitrn wie 

...a••■••••• .- • •· Eternit - , Ziegel-
~!" ""'l■■■■■r II' •• und Schwarz- Deck-..,.11 l~~==r 111111111111 ,1~ arbeiten/ Lager von 

■lii ~ ~~••' 1111"' II Etcrnit/JedeArtvlll1 
~- I■ .. ~[ .. 11111111 Dachziegeln und 
~•••■■lli. ~1111111■•■" Dachpappe 

"'II•■■■■ ■■■1111"· STEYR O 0 ~--···---~ , . . , ~-•■■ Schuhbodengasse 3, Tel. 3430 
Lagerplatz: Wehrgraben 28, Tel. 27235 

Recht frohe Weihnachten wünscht 

Auto,-Bau und Kühlerspenglerei 

ALFRED 

KERBL 
Steyr, Ennserstr.38 
(Dornach) Tel. 2689 

Karosserie-Reparatur-Werkstätte nun 
auch im Reithofferwerk ! Tel. 27813 
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~ !~c~k~;~rsF~~~~~,,;ge ,. KAitfk.H,$ DeJ.ic 
Geschenke -\1' 

VOM ~· o. H. G. 

Amtliche Nachrichten 

Fürsorgewesen 
NEUBESETZUNG EINES FÜRSORGESPRENGELS 

NE:u besetzt wurde die Stelle des ehrenamtlichen 
Fürsorgerates im Fürsorgesprengel XI / 3, umfassend 

Karl Punzerstraße 60 - 76 
(alle geraden Nummern) 

Franz Schumeierstra ße 29 - 35 

Herta Schweigerstraße 
Bertl Konradstraße 

mit Herrn Eduard U b 1, wohnhaft Steyr, Punzerstra­
ße 49 . 

Kundmachungen 
VERLAUTBARUNG FÜR HUNDEHALTER 

Magistrat Steyr. Abt. X 
Veterinärunterabteilung 

Zl. Vet- 4233/ 65 

Bekämpfung der Wutkrankheit -
Ausgabe der amtlichen Hunde­
marken 1966 

Steyr, 28. 10. 1965 

Auf Grund der Verordnung des Landeshauptman­
nes von Oberösterreich vom 23. 12 . 1963 sind alle 
Hunde im Alter von über 8 Wochen durch amtliche 
Hundemarken jährlich zu kennzeichnen. 

Die Hundemarken für das Jahr 1966 werden in der 
Zeit vom 15 . 12 . 1965 bis 15. 1. 1966 während 
der Amtsstunden in der Veterinärunterabteilung in Steyr 
Redtenbachergasse Nr. 3 (Gesundheitsamt) ausgege -
ben. 

Die Hundehalter werden hiermit aufgefordert, 
die Hundemarken in der angeführten Zeit bei gleich­
zeitiger Entrichtung einer Gtbühr von S 4, - - in der 
Veterinärunterabteilung entgegen zu nehmen. 

Gleichzeitig wird bekanntgegeben, daß gemäß 
§ 2 der oben erwähnten Verordnung des Landeshaupt­
mannes von OÖ. jeder Hundehalter eines über 8 Wo­
chen alten Hundes verpflichtet ist, 

STEYR, Stadtplatz 9. T elelon 3112 

a) die Haltung des Hundes, 
b) die Beendigung der Hundehaltung, 
c) den Verlust der Hundemarke, 

binnen 3 Tagen der Gemeinde (Veterinärunterabtei­
lung des Magistrates Steyr ) zu melden und 

d) dafür zu sorgen hat, daß die gültige Hundemarke an 
öffent lichen Orten am Halsband oder am Brustgurt 
des Hundes sichtbar getragen wird. 

Die amtlichen Hundemarken 1965 sin<.I nur bis 
zum 15. 1. 1966 gültig. 

Gemäß § 4 dieser Verordnung werden Übertre­
tungen der Bestimmungen dieser Verordnung nach den 
Bestimmungen des Tierseuchengesetzes bestraft. 

Auf die Einhaltung des in der o. a. Verordnung 
festgeleg te n Termines, die Hundemarke bis zum 15. 1. 
1966 zu beheben, wird nochmals hingewiesen. 

Magistrat Steyr 
Magistra tsdirektion 

Bau 2 - 4690/ 57 
Bau 2 - 2179/ 63 

* 
Der Bürgeqneister: 

Josef Fellinger 

Steyr, 8. November 1965 

Abänderung der Teilbebauungspläne 
"Große Ennsbrücke " und ~A n der Enns" 

K UNDMA C HUNG 

Der Gemeindera t hat in der Sitzung vom 19. 10. 
1965 folge nden Beschluß gefaßt : 

Die Teilbebauungspläne "Große Ennsbrücke ", 
Bau2-4690/ 57, und "An der Enns ", Bau2-2179/63, wer­
den nach Maßgabe der vom Stadtbauamt ausgearbeiteten 
Planunterlagen vom 26 . 4 . 1965 gemäß Art. V der Lin -
zer Bauordnungsnove lle 1946, LGBL Nr. 9/ 47, für das 
Gebiet der Stadt Steyr in Geltung durch § 1 des LGBl. 
Nr. 10/ 47 und gemäß § 3, Abs. 5, des Gesetzes vom 
1. 8. 1887, Gesetz- und v erord nungsbla tt Nr. 22, ge­
ändert. 

Die während des Auflageverfahrens erhobene Ein­
wendung des Holzbauwerkes J. Weidinger wird als sach­
lich unbegründet abgewiesen. 

Der Bürgermeister : 
Josef Fellinger 

Bücher sind stille Freunde 
darum für so· CHERSTUBE gediegene Weihnachtsgeschenke in die 

de, Sandbök'schen Buch· u. Papierhandlung 
STEYR, STADTPLATZ 33 , T el. .2027 
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Erster 
Steyrer Bremsen Dienst 

Wartung und Reparatur sämtlicher Bremsanlagen 

an PKW, -LKW,-Anhängern und Traktoren 
Offi zielle S I M CA und S K O O A Vertretung 
Verkauf - Wa rtung - Ersatzteile 
Alle Reparaturen an F I A T - Fahrzeugen 

J. DOPPELMA VER 
STEYR, ENN SERSTRASSE 18/b TELEFON 4074 

Mitteilungen 
STADTMEISTERSCHAFT IN BILDMÄSSIGER FARBDIA­

FOTOGRAFIE 

Die Fotogruppe der Naturfreunde Steyr, unter dem 
Ehrenschutz von Bürgermeister Jose f Fellinger, veranstal­
tet in Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der Stadt 
Steyr die Stadtmeisterschaft 1965 in bildmäßiger Farb­
diafotografie. 

l) Teilnahmeberechtigt ist jeder in Steyr wohnhafte 
oder in einemSteyrerBetrieb beschäftigteAmateur­
fotograf. 

2) Zugelassen sind je Teilnehmer 4 unter Glas gerahm­

te Farbdias im Format 5 mal 5 cm. 

3) Als Beschriftung ist vorzus<.:hen : 
Autor, Bildtitel und laufende Nummer (1 bis 4 ); 
bei aufrechter und seitenrichtiger Betrachtung ist das 
Dia in der linken untuenEck(.; mit c.:in<.:m roten Punkt 
zu kennzeichnen. 

4) Das Nenngeld beträgt proT(.;1inchmer S 5, -- und ist 
bei Abgabe der Dias zu ull'gen. 

5) Die Abgabe kann an den Samstagen, den 8. Jänner 
1966, 15. Jänner 1966 und 92. Jänner 1966, jeweils 
in der Zeit von 9. 00 bis J 2. 00 Uhr und am Samstag , 
den 29. Jänner 1966, in der Zeit von 9 . 00 bis 14. 00 
Uhr, in der Arbcitcrkamm(.;r Steyr, Färbergasse 5, 
erfolgen. 

6) Die Jury besteht aus den Jlcm:n : 

Anton Bruckmüllu, AFIAP, Kameraklub Linz- Ur ­
fahr, 

Wilhelm Hagenberger, AFIAP, Fotosektion VOEST 
und 

Remigius Kogler, EFIAP, Kameraklub Linz-Urfahr. 

Die Entscheidung der Jury ist endgültig und unan­
fechtbar. 

7) Für die Reihung in der Stadtmeisterschaft in bildmä­
ßiger Farbdiafotografie ist die Gesamtpunkteanzahl 
aller eingereichten Dias e ines Autors maßgebend. 
Darüberhinaus wird das Einzeldia mit der höchsten er­
reichten Punkteanzahl außerhalb der Stadtmeister­
schaft besonders prämiert. 

8) Der Stadtmeister in bildmäßiger Farbdiafotografie 
erhält den Ehrenpreis des Bürgermeisters der Stadt 
Steyr. Die weiteren Preisträger bis zum 10 . Rang 
werden ebenfalls prämie rt. 

9) Alle Teilnehmer am Stadtmeisterwettbewerb erhal­

ten die Ergebniskarre der Jury. 
10) Die Preisvertei lung findet im Rahmen einer öffent ­

li chen Vorführung ei ner Auswahl de r eingereichten 

Dia-s statt . 
11) Die eingereichten Farbdias werden mit der größten 

Sorgfalt behandelt; e ine Haftung für Beschädigung 
oder Verlust kann jedoch vom Veranstalter der 
Stadtmeisterschart nicht iibernommen werden. 

■ ■ 

ÖSTERREICllISCHES SCHWARZES KREUZ 
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE 

Die diesjährige Sammlung zur Aufbringung der 
Mittll rur die Erhaltung der Kriegsgräber e rbrachte das 

bisher höchste Ergebnis, nä mlich rund 

S 33 000, - - . 

Die Ortsgruppe dankt allen Spendern für ihren 
finanzielle n Beitrag, den Sammlerinnen und Sammlern 
der Steyrer Pflichtschulen und den Soldaten der Garni­
son Steyr für ihre Sammeltätigkeit sowie den Lehrper -

FROHE WEIHNACHTEN 

und guten Jahreswechsel wünscht 

+ ++
Fa. Gotthard LIPFERT 

DACH DECKERMEISTER 
E tern itvert retu n g 

STEYR Fuchsluckengasse 9 Ruf 3400 WEYER ,Pichl 33 
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Die Neue NECCHI mit dem Zauberschlüssel Die größte Nähmaschinenauswahl 
von Steyr bietet das 

Nähmaschinen-Spezialhaus 

Franz S A L Z N E R 
STEYR, HARATZMULLERSTRASSE 38, RUF 27222 

NECCHI 
Was manche Nähmaschinenfabrikate nach nicht bei der Automatie-Nähmaschine haben , hat heute NECCHI schon bei 

der Endelmaschine.Dabei erledigt diese Masch ine die vielen Näharbeiten wie stopfen, sticken, säumen, endeln, mit einer 

oder zwei Nadeln Zlerstlche nähen,aplizleren, Knöpfe annähen ,Blind~tlch und automatisch Kreise nähen,splelend leicht. 

Neben obig angeführten Markennähmaschinen füh ren wir nun auch 
Geradstich · Nähmaschinen GRITZNER ZAUBERAUTOMATIK mit Radioskala und Automatischem Knopfloch 
schon von$ 1695,-- aufwärts DIE NEUE SCHWEDISCHE HUSQVARNA 2000 mit Automatischem Knopfloch 

sone n, die bei der Organisierung der Sammlung m itge ­
wir kt haben , he rz lich . 

■ ■ 

MITTEILUNG AN DIE GASABNEHMER 

, Die Gasversorgungsgesellschaft mbH ersucht ihre 
geschätz ten Kunden höflich, die Einzah lung des Gas ­
pa uscha les Dezember 1965 bis 31. 12 . 1965 a uf das 
Konto 1759 be i der Spa rkasse Steyr zu leisten . 

Pa uscha leinzahlungen nach diesem Termin kön­
ne n fü r die Gasverbra uchsabrechnung 1965 nicht berück­
sich tig t werden . 

Post- und T elegrafenamt Steyr 
Mitteilung 

1 . PENSIO NSA USZAH LUNGSTERMINE : 
a ) Pe nsionsversiche ru ngsanstalt der Arbeiter, Landes­

ste lle Linz : 
Donnerstag, den 2. Dezember und Freitag, den 3 . 
Deze mber 1965, 

b) Pe nsionsversicherungsanstalt du Angestellten : 
Frei tag, de n 10. Dezember 1965. 

2 . AUSGABE VON SONDERPOSTMARKEN : 
Ausgabetag für beide Marken: Montag, den 29. No ­

vember 1965 ab 9 . 00 
Uhr 

a ) "60 . Jahrestag der Verleihung des Nobelpreises an 
Be rtha vo n Suttner" 
Fa rbe : blauschwarz 
Ne nnwert : S 1, 50 
Erster Gü ltigkeitstag : 1. Dezember 1965, 0 . 00 Uhr 

b) "Tag der Briefmarke 1965 " 
Farbe : lorbeergrü n 
Nennwert : S 3, - - mit Zuschlag von 70 Groschen 
Erster Gültigkeitstag : 3 . Dezember 1965, 0. 00 Uhr 

3. SONDE RPOSTAMT CHRISTKI NDL: 
Die Eröffnung des Sonderpostamtes Christkindl fin­
det am Sonntag, den 28. November 1965 , statt. 

Standesamt 
PERSONENSTANDSFÄLLE 

Oktober 1965 

I m Mona t Oktober wurde im Geburtenbuch des 
Standesamtes Steyr die Geburt von 180 Kindern (Ok­
tober 1964: 208, September 1965: 160) beurkundet. 
Aus Steyr stammen 60, von auswärts 120 Kinder. Ehe ­
lich geboren sind 156, unehelich 24. _ 

36 Paare haben im Oktober 1965 die Ehe geschlos­
se n (Oktober 1964: 45, September 1965 : 27). In 19 
Fällen waren beide Teiie ledig, in zwei ein Teil ver ­
witwet, in einem Fall beide Teile verwitwet, in 11 ein 
Teil geschieden, in 2 beide Teile geschieden und in 
einem Fall ein Tei l geschieden und ein Teil verwitwet. 
Eine Braut war de utsche Staatsbürgerin . Alle üb rigen 
Ehc:schließenden besaßen die ö,terreichi~che Staats­
b urgerscha ft. 

Im Berichtsmonat sind 71 Perscnen gestorben (Ok­
tober 1964: 58, September 1965: 53). Zuletzt in Steyr 
wohnhaft waren 37 (18 Männer, 19 Frauen), von aus­
wärts stammten 34 (26 Männer, 8 Frauen) . Von den 
Verstorbenen waren 51 über 60 Jahre a lt. 

Wertsicherung 
Tm Mo nat September 1965 betrug der 

Verbraucherpreisindex I 
V crbra uc herpreisindex II 

Es ergeben sich somit im Vergleich zum 
früheren Kleinhandelsindex 
zum früheren Lebensha ltungskostenindex 

Basis April 1945 
Basis April 1938 

125,7 
126,5 

955, 1 

1 108, 1 
941 , 2 

EIGENE, 
MODERNSTE BETTFEDERN-REINIGUNG ABHOLUNG u. 

ZUSTELLUNG 

BEI NEUKAUF VON BETTFEDERN EMPFEHLEN WIR IHNEN UNSER GROSSES LAGER IN BETTFEDERN, 
DAUNEN und INLETTS IN ERPROBTEN OUALITATEN 

Steyr, 0. 0. 
Gleinkerg. 1 und 11 
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{] .Jl.-diu,_ 7f..1.eiJuiadl.len und e i n e rf o I gre ich es neu es Jahr, 

..L wünscht allen ihren Ku nden die Sparkasse in Sterr 
;;;;al mit 

ZWEIGSTELLEN M0NICHHOLZ UND SIERNING 

Gewerbeangelegenheiten 

Oktober 1965 

GEWERBEANMELDUNGEN 

KARL SCHWENG 
Einzelhandelsgewerbe mit alkoholfreien Getränken in 
Flaschen, beschränkt auf den Verkauf dieser Artikel nur 
an Lehrkräfte und Schüler der Berufsschule II 
Sierninger Straße 156 
HERTA POINTNER 
Einzelhandelsgewerbe mit Waren ohne Beschränkung.so­
weit dieser Handel nicht an den großen Befähigungs -
nachweL 5e bunden ist 
Hausll ; tnn Straße 14 
Dr . RUDOLF LANGOTH 
Bereithalten von Automaten für die chemische Reini­
gung von Kleidungsstücken aller Art , unter Ausschluß 
jeder handwerksmäßigen Tätigkeit 
Haratzmüllerstraße 72 
OTTILIE SCHUSTER 
Erzeugung von Waren nach Gablonzer Art, beschränkt 
auf die Herstellung von Glasschmuckwaren 
Gleinker Hauptstraße 3 
Dr. RUDOLF LANGOTH 
Mietwaschküchengewerbe (Bereitha l ten von Waschge­
räten) 
Haratzmüllerstraße 72 

KONZESSIONSANSUCHEN 

HELGA BEIREDER 
Altwarenhändler (Trödler) -gewerbe 
Damberggasse 11 
MARGARETHA WEIDMANN 
Gast- und Schankgewerbe 
Betriebsform: Kaffeekonditorei 
Pfarrgasse 18 
LFOPOJ.OINF. KOGi.FR 

Gast- und Schankgewerbe 
Betriebsform: Gasthaus 
Haager Straße 8 

IM DIENSTE DES KONSUMENTEN, 

LEOPOLDINE KOGLER 
Gast- und Schankgewerbe 
Betriebsform: Buffet 
Sportplatz des Eisenbahnersportvereines ( ESV Ennstal) 

AUSGEFOLGTE GEWERBESCHEINE 

BRÜDER RIIIA, · MASCHINEN- UND META LLWAREN­
FABRIK KG, STEYR 
Geschäftsführer: Dkfm.'Dr.Peter Riha 
Handel mit Sportartikeln und Sportausrüstungsgegenstän-
~n . 

Pyrachstraße 1 
KONRAD RAUCH 
Maler- (Zimmermaler - und Anstreicher ) - gew;erbe 
Wieserfeldplatz 16 
GOTTFRIED KETTENHUBER 
Durchführung .von kunstgewerblichen Holzeinlegearbei­
ten (Intarsien) 
Sierninger Stra ße 88 
JOHANN RUDERSDORFER 
Einzelhandelsgewerbe mit Kunstblumen 
Bergerweg 47 
MARIA EDENHOFFER 
Einzelhandelsgewerbe mit alkoholfreien Getränken in 
Flaschen 
Kiosk bei der Stadtpfarrkirche 
KATHARINA SCHUHMANN 
Einzelhandelsgewerbe mit Wild, Geflügel, Fisch und 
Speck 
Rohrauerstra ße 14 
FRANZ KOIIL 
Uhrma he rhandwerk 
Sierninger Straße 34 

AUSGEFOLGTE KONZESSIONSDEKRETE 

ROLAND STOLZ 
Taxigewerbe mit einem ( 1) PKW bis zu ne un Sitzplät­
zen einschließlich des Lenkers 
Sierninger Straße 180 
ERNST ARBACHER 
Beförderung von Gütern mit Kraftfahrzeugen, beschränkt 
auf die Verwendung von zwei (2) LKW 
Haager Straße 42 

werden wir auch 1966 bestrebt sein, Ihr uns bisher entgegengebrachtes Vertrauen weiterhin zu erhalten 

mit dem Motto: Z I N S E N F R E I E T E I L Z A H L U N G 
auf alle Markenmöbel-Einkäufe. 

Allen Kunden und denen die es noch werden wollen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches, gesundes neues Jahr. 

Möbelhaus Steinmaßl Steyr 
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Baum gart n e tau:gartne~esch!lGJ!tt.+ 
~ · ein begehrtes Weihnachtsgeschenk 
1'· SCHUHHAUS•BAUMGARTNER•STADTPLATZ 4 

JOSEF LESSNER 
Gast- und Schankgewerbe 
Betriebsform: Gasthaus 
Stadtplatz 28 
RUDOLF BINDERBERGER jun. 
Gast- und Schankgewerbe 
Betriebsform: Kino-Buffet 
Jägergasse 1 

WEITERE BETRIEBSSTÄTTE 

OSKAR TÖPEL 
Fabriksmäßige Erzeugung von Beton- und Kunststeinwa­
ren, beschränkt auf Werkstättenbetrieb 
Parzelle 163/2, KG. Hinterberg 

STANDORTVERLEGUNG 

AUGUST ECKELT 
G lasergewerbe 
von Michaelerplatz 1 
nach Fischhubweg 14 

GEWERBELÖSCHUNGEN 

RUDOLF OBERSEK 
Fleischer- (Fleischhauer- und -selcher) gewerbe, be­
schränkt auf den Verkauf der im Stammbetrieb erzeug­
ten Fleisch- und Wurstwaren 
Ennser Straße 9 (Zweign.iederlassung) 
mit 21. September 1965 
FRANZ RATZENBÖCK 
Handelsgewerbe mit Geschirr und Galanteriewaren 
Kirchengasse 2 
mit 28. Dezember 1964 
FRANZ RA TZENBÖCK 
Marktfierantiegewerbe mit Geschirr, Galanterie-, Wirk­
und Strickwaren, erweitert auf Marktfierantiegewerbe 
mit Waren ohne Beschränkung 
Bergerweg 9 
mit 6. August 1962 
WILLIBALD FELLNER 
Einzelhandelsgewerbe mit Lebens- und Genußmitteln 
sowie Parfümerie-, Wasch- und Haushaltsartikeln 
Bahnhofstraße· 16 
mit 6. Oktober 1965 

WILLIBALD FELLNER 
Einzelhandelsgewerbe mit Lebens- und Genußmitteln 
sowie Parfümerie-, Wasch- und Haushaltsartikeln 
Dr. Kompaß Gasse 1 
mit 6. Oktober 1965 
JOSEF OBERNOORFER 
Beförderung von Lasten mit höchstens jeweils zwei Last­
kraftfahrzeugen 
Reithoffergasse 1 
mit 12. Oktober 1965 
RUDOLF BINDERBERGER 
Taxigewerbe mit 1 PKW 
Neuschönaue.r Hauptstraße 28 
mit 23. Juli 1965 
KARL THURNHOFER 
Einzelhandelsgewerbe mit Zuckerbäckerwaren und Süß­
waren 
Pfarrgasse 18 
mit 15. Oktober 1965 
HILDEGARD KAUFMANN 
Gast- und Schankgewerbe 
Betriebsform: Gasthaus 
Stadtplatz 28 
mit 2. September 1965 
KARL KOGLER 
Gast- und Schankgewerbe 
Betriebsform: Gasthaus 
Haager Straße 8 
mit 8 Oktober 1965 
KARL KOGLER 
Gast- urtd Schankgewerbe 
Betriebsform: Buffet 
Sportplatz des Eisenbahnersportvereines (ESV Ennstal) 
mit 8. Oktober 1965 
ALOIS GRASSL 
Gemischtwarenverschleiß 
Stadtplatz 21 
mit 16. Oktober 1965 
ALOIS GRASSL 
Kleinverschleiß gebrannter geistiger Getränke 
Stadtplatz 21 
mit 16. Oktober 1965 

VERPACHTUNG 

ELFRIEDA KORNMÜLLER 
Gast- und Schankgewerbe 

Dauerwelle S 5Q1--, Formwelle S 55.--und Wasserwelle S 20. -; 
Herrenhaarschnitt S 12 .--

• I 

N·ichl der Preis allein macht es, sondern die Qualität! 
. überzeugen Sie sich selbst davon!!! 

Schlüsselhofsiedlung, • nur im SALON GRUBER STEYR 
LSTRASSE 3, Telefon 45342 
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DAMEN- -, HERREN- und KINOERBEKLEIDUNCi;-

L. p ·:•,r C K ·: E ·R ,. ·T 
STE-YR'S GROSSTE HEMDEN-UND BINDERZENTRALE 
STEYR, HARATZMOLLERSTRA$SE .16 •' TEL. 2268 

Betriebsform: Gasthaus 
Sierninger Straße 69 · 
Pächter: Edeltraud Hörtner 

W ANDERGEWERBEBEWILUG UN GEN 

FWRIAN ENTNER 
Wandergewerbebewilligung zum Schleifen 
Steinfeldstraße 12 
gli lti g bis J 8. Oktober 1968 
ADOLF DÖLLINGER 
WandcrgcwerbebcwiJlig11ng zum Schleifen 
Stei nfe ldstraße 12 
gi i lti g bis 21. Oktober J 968 
PA ULlNE I ÖLLINGER 
Wa 11 1 '.rg ·w ' rbeb ·wi I li gu ng zum Einkauf und Einsam-
111L· 111 von gcbra u ht c n Gcgcnsrändc 11, Altstoffen, Ab­
fall stoffen und tierischen Nebenerzeugnissen 
Stcinfc Jdstraßc 12 
Fri s1abla uf mit 11. Juli 1964 

* 
Magistrat Steyr 

Abteilung 1 
Ge - 3794/1965 Steyr, 13. Oktober 1965 

VERLAUTBARUNG 

betreffend Liste der in der Zeit vom 1. Juli 1965 - 30. 
September 1965 ausgestellten Handlungsreisendenlegi­
timationen. 

Gemäß § 11 Abs. 2 der Verordnung des Handels­
ministeriums vom 27. Dezember 1902, RGBl. Nr. 242, 
in der derzeit geltenden Fassung, wird nachstehend eine 
Liste über die in der Zeit vom J. Juli 1965 - 30. Sep­
tember 1965 ausgestellten Ha ndlungsre isc nden legitima -
tionen veröffentlicht. Sämtliche Ge werbe inhaber haben 
ihren Betriebsstandort in Steyr. 

Handlungsreisender: 

Erwin Klausner, geb. 14. 3. 1934, 
Kle inraming 65 

Liese lolle Harrer-Sukop, 
geb. 4. 5. 1934, 
Wien XVI, Wurlitzergasse 6 

Gewerbeinhaber: 

Alfred Fenzl 

Fa. M. Haupt KG. 

Altersjubilare 
Eine Reihe von alten Steyrern feiert im Monat 

Dezember Geburtstag. Die Stadtverwaltung will nicht 
versäumen, den Jubilaren auf diesem Wege die herz­
lichsten Glückwünsche zu übermitteln: 

Es sind dies: 
Hochrather Franz 
Just Klara 
Zatka Maria 
W e rn er Jose f 
Simader Rosina 
Dambachma yr Juliane 
Oberrather Maria 
Lichtenschein Maria 
Hoffmann Maria 
Gramm Barbara 
Hinterbichler Maria 
Hellmich Robert 
Kobetitsch Johann 
Rolinek Öttilie 
Steininger Therese 
Egger Alois 
Honsak Maria 

Baupolizei 

8. 12. 1871 
29. 12. 1871 
14. 12. 1873 
12.12.1875 
16.12.1876 
23. 12. 1877 
5.12.1878 

14. 12. 1878 
17.12.1878 

5. 12. 1879 
18. 12. 1879 
28. 12. ·1879 
10.12.1880 
13. 12. 1880 
15. 12. 1880 
28. 12. 1880 
30.12.1880 

BAUBEWILUGUNGEN IM MONAT OK TOBER 1965 

Fa. 1-l erzig OHG Lagerraumanbau Sierninger Str. 12 

Erich und Au- Anbau Sierninger- Str. 143 
gustine Großauer 

Gemeinn. Stey­
rer Wohn- und 
Siedlungsgen. 
"Styria" 

Josef Kovacic 

2 Reihengara­
gen 

Stützmauer 

Dipl. Ing. Arch. Bürogebäude 
Reiner mit Garage 

G. St. 1224 / 54, 
KG. Steyr 

Berggasse 61 

Bergerweg 42 

Die gesamte Wohnungseinrichtung und besonders schöne Schlafzimmer , am preis -
günstigsten direkt · vom Erzeuger 

GROSSTISCHLEREI TERNBERG 

MOBELHALLE· Steyr, Dukartstraße 17 
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FLENKENTHALLER 
KO HLE N ============== HEIZOL ==========AUTO REIFE N 
BAHNHOFSTRASSE 16 

Erste Gemeinn. Wohnhausanla -
W ohnungsgen. ge 
Steyr eingetr. 
GenmbH 

Erste Gemeinn. 
Wohnungsgen . 
Steyr eingetr . 
GenmbH 

Wohnhausanla­
ge 

Maria Hummer Portalumbau 

Willibald und Einfamilien-
Maria Tomandl wohnha us mit 

Garage 

Magistrat Steyr, 
Baupolizei 

TEL. 3361 SERIE und 3500 

G. St. 962/18, KG . 
Steyr 
Azwa ngerstraße 

G. St. 962/14, KG. 
Steyr 
Azwangerstraße 

Wohnungs-AG 
Linz 

Rudolf Fleisch­
a nderl 

Karl Ruhsam 

Pfarrgasse 7 Josef Krana ­
wetter 

G. St. 58/ 31, KG. 
Christkindl 

Max Huber 

M I TTE ILU NG 

KOMPASSGASSE 5 

4-geschoßige Parz. 414/ 18, KG. 
Wohnhausanla- Hinterberg 
ge und Garagen-
gebäude 

Zubau und Dach- Sarninggasse 10 
geschoßausbau 

Doppelgarage Tulpengasse 5 

Aufstockung der H ara tzmüllerstr. 72 
Terrasse und Er-
richtung des Ka -
mines 

Aufstockung Marxstraße 8 

Steyr, 29 . Oktober 1965 

Für die auf nachstehend angeführten Liegenschaften erbauten Objekte in den Katastralgemeinden Steyr, 
Sarning und Jägerberg wurden folgende Haus - und Konskriptionsnummern bescheid mäßig vergeben: 

Eigentümer bzw. Sied l er Stra ß e Parzellen Konskr. Kat.Gern. 
Nr . Nr. 

Erste Gemeinn. Wohnungsge-
nossenschaft Steyr Ste lzhamerstra ße 32 d 831 / 7 2790 r. d. St. Sarning 

Erste Gemeinn. Wohnungsge-
nossenschaft Steyr Stelzhamerstra ße 32e 831/ 7 2791 r . d. St. Sarning 

Josef und Elisabeth Überlackner Plattnerstraße 7 a 938/19 2792 r . d. St. Jägerberg 

Anna und Johann Schlecht An de r Enns 3 1292/ 7 1643 1. d . St. Steyr 

Georg und Erna Krumhuber Dachsbergweg 6 b 1934/4 
1936/ 4 1644 1. d. St. Steyr 

Die Haus- und Konskriptionsnummerntafe ln we rden von der Sta dtge meinde Steyr beste llt und dem I-1 ausei- . 
gentümer von der Lieferfirma per Nachnahme zugestellt. 

Die Ha usnummerntafe ln sind an den Häusern leicht sichtbar, die Konskriptionsnummerntafeln im Innern der 
Häuser anzubringen und stets rein zu ha lten. 

Bis zum Eintreffen der Num me rnta fe ln m üssen von de n Ha useigentümern behelfsmäßig Holztafeln ange -
brach t werden . 

EIGENTOMER, HERAUSGEBER UND VERLEGER: STADTGEMEINDE STEYR, SCHRIFTLEITUNG: STEYR, STADTPLATZ NR. 27 , 
TELEFON 2381 . FOR DEN INHALT VERANTWORTLICHER SCHRIFTLEITER: MAGISTRATSDIREKTOR DR. KARL ENZELMOLLER. 

DRUCK: STADTGEMEINDE STEYR. 
lnseratenannahme: Osterreichische Berglandwerbung, Steyr, Leharstraße 11, Telefon 3677 
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